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Unterrichtung von Verbrauchern  
für den Fall des Fernabsatzes von Finanzdienstleistungen 
 
Information zum SKG Cash  
(gemäß den gesetzlichen Regelungen für den Fernabsatz von Finanzdienstleistungen) 
 

Stand: 06/2010. Diese Information gilt bis auf weiteres und steht nur in deutscher Sprache zur Verfügung. 
 
 
Übersicht 
 

A. Allgemeine Informationen 
B. Informationen zum SKG Cash 
C. Informationen über die Besonderheiten des Fernabsatzvertrages 
D. Widerrufsbelehrung 
 
 

A. Allgemeine Informationen 
 
Name und Anschrift der Bank 
 

SKG BANK AG 
(nachstehend „Bank“ genannt) 
Halbergstraße 50 
66121 Saarbrücken 
E-Mail: kundenbetreuung@skgbank.de 

 
 

 
Gesetzliche Vertretungsberechtigte der Bank 
Herren Anton Schönenberger (Vorsitzender), Wolfgang Pannen 
 
Hauptgeschäftstätigkeit der Bank 
Die Bank betreibt hauptsächlich das Kreditgeschäft, Einlagengeschäft, Kontoführung und Zahlungsverkehr  
mit Privatkunden im Direktvertrieb. 
 
Zuständige Aufsichtsbehörde 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn, und Lurgiallee 12,  
60439 Frankfurt (Internet: www.bafin.de) 
 
Eintragung (der Hauptniederlassung) im Handelsregister 
Amtsgericht Saarbrücken HRB 17274 
 
Umsatzsteueridentifikationsnummer 
DE 138 112 015 
 
Vertragssprache 
Maßgebliche Sprache für das Vertragsverhältnis und die Kommunikation mit den Kontoinhabern während 
der Laufzeit des Vertrages ist Deutsch. 
 
Rechtsordnung / Gerichtsstand 
Auf den Vertragsschluss und die gesamte Geschäftsverbindung findet vorbehaltlich der in Artikel 29 des  
Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch (EGBGB) geregelten Ausnahmen deutsches Recht  
Anwendung. Gerichtsstand ist, soweit gesetzlich zulässig, der Sitz der Bank. 
 
Außergerichtliche Streitschlichtung 
Bei Streitigkeiten zwischen Kunde und der Bank aus der Anwendung der Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuchs betref-
fend Fernabsatzverträge über Finanzdienstleistungen kann sich der Kunde unbeschadet des Rechtes, die Gerichte anzurufen 
mit einer Beschwerde an den Ombudsmann des Bundesverbandes Öffentlicher Banken Deutschlands (VÖB) wenden. Die 
Verfahrensordnung ist beim Bundesverband Öffentlicher Banken Deutschlands erhältlich. 
Die Beschwerde ist schriftlich an die Kundenbeschwerdestelle beim Bundesverband Öffentlicher Banken Deutschlands e.V., 
Postfach 11 02 72, 10832 Berlin, zu richten. 
 
Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen Einlagensicherung 
Die SKG BANK ist dem Einlagensicherungsfonds des Bundesverbandes Öffentlicher Banken Deutschlands e.V. und der Ent-
schädigungseinrichtung des Bundesverbandes Öffentlicher Banken Deutschlands GmbH angeschlossen. 
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B. Informationen zum SKG Cash 
 
 

Wesentliche Leistungsmerkmale 
 

Das SKG Cash besteht aus einem Cash-Girokonto, ec(Maestro)-Karte, MasterCard und Online-Banking. 
Die Bank richtet für den Kunden ein in laufender Rechnung geführtes Girokonto (Cash-Giro) ein, schreibt eingehende Zahlun-
gen auf diesem Konto gut und wickelt Zahlungsvorgänge (z.B. Überweisungen) zu Lasten dieses Kontos ab, soweit das Konto 
durch ein Guthaben oder einen Dispositionskredit ausreichend gedeckt ist. Es sind insbesondere folgende Dienstleistungen 
vom SKG Cash-Vertrag umfasst: Kontoführung, Ein- und Auszahlungen, Überweisungen (vgl. hierzu im Einzelnen die „Bedin-
gungen für den Überweisungsverkehr“), Daueraufträge, Lastschriftbelastungen, Scheckinkasso. 
Guthaben auf dem Cash-Giro des SKG Cash werden bis auf weiteres gemäß dem Bestätigungsschreiben bei Kontoeröffnung 
bzw. dem aktuellen Preisaushang verzinst. 
Die Bank kann dem Kunden auf dem Cash-Giro einen Dispositionskredit einräumen. Dadurch erhält der Kunde die Möglichkeit, 
bis zur Höhe des festgelegten Dispositionskredits Verfügungen über das Konto vorzunehmen, die nicht durch entsprechende 
Guthaben gedeckt sind. Die jeweilige Höchstgrenze des Dispositionskredites kann der Kunde seinem Kontoauszug entnehmen. 
Soweit sich die Höchstgrenze des Dispositionskredites ändert, wird der Kunde hierüber durch den elektronischen Kontoauszug 
oder anderweitig informiert. Getilgte Kreditbeträge können bis zur Höchstgrenze des Dispositionskredits jederzeit während der 
Laufzeit des Dispositionskredits erneut in Anspruch genommen werden. 
Zum Ende der vereinbarten Rechnungsperiode werden die ihr zuzurechnenden Buchungspositionen miteinander verrechnet 
und das Ergebnis (Saldo) dem Kunden als Rechnungsabschluss mitgeteilt. Alle von der Bank vorgenommenen Buchungen wer-
den auf dem Kontoauszug mit Angabe des Buchungsdatums, des Betrages, einer kurzen Erläuterung über die Art des Umsat-
zes sowie der Valuta (Wertstellung) aufgelistet. Kontoauszüge werden in elektronischer Form übermittelt.  
Die Bank stellt dem Kunden in Verbindung mit dem SKG Cash eine SKG ec(Maestro)-Karte und eine Kreditkarte 
(SKG MasterCard) zur Verfügung. Der Karteninhaber kann mit der ec(Maestro)-Karte und der MasterCard verschiedene 
Dienstleistungen nutzen, z.B. Abhebung von Bargeld an Geldautomaten oder bargeldloses Zahlen an automatisierten Kassen. 
Näheres ergibt sich aus den Bedingungen für die Verwendung der ec(Maestro)-Karte oder den MasterCard-/VISA-
Kundenbedingungen.  
Auf der Grundlage der Vereinbarung mit der Bank über die Teilnahme am Online-Banking kann der Kunde Konto- und 
Kreditkartenabfragen tätigen sowie Bankgeschäfte über das Internet in dem von der Bank angebotenen Umfang 
abwickeln (Online-Banking). Der Nutzungsumfang des Online-Banking kann dabei auf bestimmte Geschäftsvorfälle 
und auf Höchstbeträge beschränkt werden. Als Sicherungsmedien erhält der Kunde für die Übermittlung  von Erklärungen oder 
Aufträgen im Rahmen dieses Verfahrens eine Persönliche Identifikationsnummer (PIN) und eine Liste mit Transaktionsnum-
mern (TAN). 
Weitere Merkmale der zu erbringenden Leistung ergeben sich im Übrigen aus dem SKG Cash-Antrag bzw. den weiteren Infor-
mationen und Bedingungen im Internet.  
 
 

Preise 
Die aktuellen Preise für die Dienstleistungen der Bank aufgrund des SKG Cash-Vertrages ergeben sich aus dem beigefügten 
aktuellen Preis- und Leistungsverzeichnis – Kapitel A: Preise für Dienstleistungen im standardisierten Geschäftsverkehr mit Pri-
vatkunden Ziffer 2 und 3 SKG Cash Konto/Karten. Die jeweils gültigen Zinssätze und Entgelte werden im Internet bekannt ge-
geben und können durch Download oder Ausdruck abgerufen oder telefonisch erfragt werden. 
Änderungen während der Laufzeit des SKG Cash-Vertrages erfolgen nach Maßgabe von Nr. 17 der bestehenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Bank. 
Der jeweils gültige Zinssatz für die Inanspruchnahme des Dispositionskredites kann von der Bank bei Änderung 
der Zinsen an den Kapitalmärkten durch Erhöhung oder Senkung angepasst werden. Über Änderungen wird der 
Kunde im Kontoauszug unterrichtet. 
Sofern die Bank in Einzelfällen Verfügungen über die eingeräumte Höchstgrenze hinaus vorübergehend zulässt, 
berechnet sie hierfür Überziehungszinsen in Höhe des in ihrem aktuellen Preisaushang jeweils ausgewiesenen 
Zinssatzes. Der aktuelle Überziehungszins ergibt sich aus dem beigefügten Preisaushang. 
Die Bank führt Zinsabschlagssteuer für Guthabenzinsen nach den gesetzlichen Vorgaben ab. 
 

 

Kosten und Steuern, die nicht über die Bank abgeführt oder von dieser in Rechnung gestellt werden.  
Kosten, die nicht von der Bank abgeführt oder in Rechnung gestellt werden (z.B. Kosten für Telefon, Internet, Porti) haben die 
Kunden selbst zu tragen.  
Einkünfte sind einkommensteuerpflichtig. Mit steuerrelevanten Fragen sollte sich der Kunde an die für ihn zuständige Steuerbe-
hörde oder einen Steuerberater wenden. Dies gilt insbesondere, wenn der Kunde im Ausland steuerpflichtig ist. 
 
 

Zusätzliche Telekommunikationskosten 
Darüber hinausgehende Telekommunikationskosten werden seitens der Bank nicht in Rechnung gestellt. 
 
 

Leistungsvorbehalt 
Vorbehalte, in Qualität und Preis gleichwertige Leistungen zu erbringen oder die versprochene Leistung im Falle 
ihrer Nichtverfügbarkeit nicht zu erbringen, bestehen nicht. 
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Zahlung und Erfüllung des Vertrages 
Die Bank stellt dem Kunden SKG Cash, wie im Vertrag vereinbart zur Verfügung. 
Zinsen entstehen dem Kunden nur für die Dauer und in Höhe der tatsächlichen Inanspruchnahme des Dispositionskredits 
oder der Überziehung. 
Der Kunde erfüllt seine vertraglichen Verpflichtungen u. a. dadurch, dass er die vereinbarten Zahlungen fristgerecht leistet. 
Die anfallenden Entgelte und Zinsen (z.B. Überziehungszinsen) werden dem Cash-Giro wie folgt belastet: 
- transaktionsbezogene Entgelte nach Ausführung der Transaktion 
- Zinsen und evtl. Pauschalentgelte zu den Zinsabrechnungsterminen. 
 
 

Vertragliche Kündigungsregelungen 
Der SKG Cash-Vertrag kann vom Kunden jederzeit gekündigt werden. Im Übrigen gelten die in Nr. 26 der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Bank festgelegten Kündigungsregeln für den Kunden und die Bank. 
 

Mindestlaufzeit des Vertrages 
Der SKG Cash-Vertrag hat keine Mindestlaufzeit. 
 

 

Sonstige Rechte und Pflichten der Bank und des Kunden 
Die Grundregeln für die gesamte Geschäftsverbindung zwischen der Bank und dem Kunden sind in den beigefügten 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer jeweils aktuellen Fassung beschrieben. Daneben gelten die beigefügten 
Sonderbedingungen, die Abweichungen oder Ergänzungen zu diesen „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ 
enthalten, in ihrer jeweils aktuellen Fassung: 
- Bedingungen für den Überweisungsverkehr 
- Bedingungen für SKG Online-Banking mit PIN und TAN 
- Bedingungen für den elektronischen Kontoauszug 
- Bedingungen für die Verwendung der ec(Maestro)-Karte 
- MasterCard-VISA-Kundenbedingungen 
- Bedingungen für den Scheckverkehr 
- Bedingungen für die Ausführung von Daueraufträgen 
- Bedingungen für die Kommunikation mit der SKG BANK 
 
Die SKG Cash-Kunden haben sich vor Vertragsabschluss für ihre Unterlagen je eine Ausfertigung dieser Informationen für den 
Verbraucher mit Widerrufsbelehrung, die AGB der Bank und die oben genannten Sonderbedingungen auszudrucken bzw. 
downzuloaden.  
Die Vertragsbestimmungen und die AGB der Bank stehen nur in deutscher Sprache zur Verfügung. 
 

 
C. Informationen über die Besonderheiten des Fernabsatzvertrages 

 

Zustandekommen des SKG Cash-Vertrages im Fernabsatz 
Der Kunde gibt gegenüber der Bank einen bindenden Antrag auf Abschluss des SKG Cash-Vertrages ab, indem er das ausge-
füllte und unterzeichnete Antragsformular SKG Cash an die Bank übermittelt und dieses ihr zugeht.  
Der SKG Cash-Vertrag kommt zustande, wenn die Bank die Annahme des jeweiligen Vertrages ausdrücklich erklärt 
oder dies dadurch kundtut, dass sie beginnt, den SKG Cash-Vertrag durch Einrichtung des SKG Cash-Giro-Kontos zu erfüllen, 
den Kunden für die Nutzung des Online-Banking und den elektronischen Kontoauszug freischaltet, dem Kunden die notwendi-
gen PIN- und TAN-Nummern mitteilt und ihm die ec(Maestro)-Karte und die SKG-MasterCard zusendet. 
 

 

 
D. Widerrufsinformation 
 

Widerrufsrecht 
Die Kunden haben ein zweiwöchiges Widerrufsrecht. Der Kontoeröffnungsantrag mit Widerrufsbelehrung, aus der sich 
näheres ergibt, ist von allen Kontoinhabern zu unterschreiben und an die Bank zu senden. 

 
 

SKG BANK AG 
 


